
Arbeitsblatt: Der Deutsche Bauernkrieg
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Im Jahr (1) _________________ kam es im Süden und in der Mitte Deutschlands zu 
Aufständen der (2) _________________. Sie litten unter hohen Abgaben und 
forderten unter anderem die Abschaffung der (3) _________________. In den 
sogenannten (4) _________________ forderten sie ihre Rechte schriftlich ein.
Einige Stadtbewohner und auch einzelne Adlige unterstützten sie. Der 
(5) _________________, ein Zusammenschluss des Adels, ging jedoch mit harter 
Gewalt gegen die Bauern vor. (6) _________________ war ein radikaler Prediger, der 
die Bauern zum Widerstand aufrief. Er wurde später hingerichtet. Auch 
(7) _________________ spielte eine wichtige Rolle, wandte sich aber gegen die 
Gewalt der Bauern und verurteilte ihre Taten.

1. Lückentext

2. Fragen zum Text: Antworte in ganzen Sätzen

Fülle die Lücken im Text mit den passenden Begriffen: Martin Luther, Zwölf Artikeln, 
Bauern, Adel, Frondienste, 1525, Thomas Müntzer, Schwäbischer Bund

Thomas Müntzer in der Schlacht 
bei Frankenhausen [ © gemeinfrei ]

3. Diskutieren und Stellung nehmen

1. Warum kam es zu den Bauernaufständen?
2. Was stand in den Zwölf Artikeln?
3. Warum wandte sich Martin Luther gegen die Bauern?
4. Was passierte bei der Schlacht bei Frankenhausen?
5. Welche Folgen hatte der Bauernkrieg für die Bauern?

Schreibe 5–8 Sätze zu folgender Frage:

Beziehe dich auf den Text und nenne mindestens zwei Argumente!

1. 1525, 2. Bauern, 3. Frondienste, 4. Zwölf Artikeln, 5. Schwäbischer Bund, 6. Thomas 
Müntzer, 7. Martin Luther

Lösung  Aufgabe 1

„Waren die Forderungen der Bauern berechtigt?“
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